
Tennisbezirk Darmstadt 
Im Hessischen Tennisverband e.V. 

Antrag auf Wettkampfverlegung(§ 28,4 WO HTV) 
Dieses Formblatt ist zugelassen für die Bezirks- und Kreisligen des Tennisbezirks Darmstadt  
 

   Herren        Damen   Juniorinnen U18  Bezirksoberliga  Gruppe 1  

   Herren 30        Damen 30  Junioren U18   Bezirksliga A  Gruppe 2  

   Herren 40        Damen 40   Juniorinnen U14  Bezirksliga B  Gruppe 3  

   Herren 50        Damen 50   Junioren U14  Kreisliga A  Gruppe 4 

   Herren 55     Junioren U11  Kreisliga B  Gruppe 5 

   Herren 60          Juniorinnen U11  Kreisliga C  Gruppe 6 

   Herren 65     Gem.Mannsch. U18 

    Gem.Mannsch U11/ 1 4 
      

 
 
 ................................................ ................................................ 
 Vereinsname, Gastgeber Vereinsname, Gast 
 
 
 Wettkampftermin lt. Spielplan: ........................... .................... 
  Datum Uhrzeit 
 

 
Der Verein ........................................................................bittet um Verlegung des Wettkampfs 

 
auf den ................................ um ................... Uhr. 

 
             Begründung: 
 
 .............................. .................................................................. ........................................... 
             .Datum Stempel, Unterschrift(Antragsteller) Telefon 
 

 
Der Verein ........................................................... stimmt der gewünschten Verlegung zu. 

 
 ................................. ................................................................... ....................................... 
 Datum Stempel, Unterschrift Telefon 
 
Grundsätze für Wettkampfverlegungen nach § 28,4 WO HTV 

- Wettkampfverlegungen sind Ausnahmen(siehe § 28,5 WO des HTV). Für Verlegungen  müssen besondere zwingende 

Gründe vorliegen. Der Gegner muss der Verlegung zustimmen. Der Wettkämpf soll vorverlegt werden.. 

- Bei Verlegungen ist darauf zu achten, daß nicht Termine von Meisterschaften und Entscheidungspielen  berührt 

werden, an denen Spieler der betroffenen Mannschaften beteiligt sind. 
Verfahren: 

1. Der Antragsteller vereinbart mit dem Gegner einen neuen Termin. 

2. Der Antragsteller schickt den Antrag ausgefüllt an den Gegner und legt einen frankierten Briefumschlag bei. 

3. Der zustimmende Verein schickt den von ihm unterschriebenen Antrag an den zuständigen Spielleiter. Er sollte den 

Antragsteller über die Absendung informieren..  

4.   Die Wettkampfverlegung gilt als genehmigt, wenn der zuständige Spielleiter nach Erhalt des Antrags den Antragsteller 

nicht innerhalb von 5 Tagen anruft. Im Zweifelsfall kann der Antragsteller beim Spielleiter rückfragen. 
Die Anschrift des zuständigen Spielleiters für die Bezirksligen bzw. für die Kreisligen der einzelnen 
Tenniskreise entnehmen Sie bitte dem aktuellen Tennis-Handbuch des Hessischen Tennisverbandes e.V. 

                        Sentner, Stand: April 2004 

Wird vom zuständigen Spielleiter ausgefüllt. 
 
 
.........................            .................................................................................................................................................... 
 Eingang am  Bemerkung. 


